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Red u Exped des Halleschen Tageblatts

Zur Tagesgeschichte
Serbien nnd die Mächte

Die Allarmrufe welche in neuester Zeit aus und über
Serbien hörbar weroeu haben in der That eine Grundlage
und zwar eine sehr bezeichnende Die großmächtlichen Ver
treter hatten nämlich gegenüber dem wahnsinnigen Drängen
der serbischen Kriegspartei im Cabinet wie im Volke ihre
abmahnende Stimme erhoben und neuerdings vor jeder
abenteuerlichen Politik gewarnt Hierauf nun wurde den
Vertretern eine Antwort zu Theil welche den Anlaß zu
einiger Beunruhigung bot und zur Stunde noch bietet Fürst
Milan erwiderte in einer Weise die gar nicht mehr zwei
deutig genannt werden konnte man habe ihn oder vielmehr
seine Regierung von auswärts her durch indirekte Auf
munterungen viel zu weit vorgedrängt so daß es für jetzt
keinen Rückzug und keinen Äusweg mehr gebe Entweder
Serbien müsse den Krieg gegen die Türkei eröffnen oder es
fei die vollständige Anarchie im Innern des Fürstenthums
zu erwarten

Die Vertreter haben natürlich sofort ihre Regierungen
von diesem Stande der Dinge unterrichtet Es fand am
22 in Wien eine Berathung statt an welcher Graf An
drassy und Herr v Novikoff einerseits und mehrere öster
reichisch Ungarische hohe Beamte und auswärtige Botschafts
mitglieder andererseits theilnahmen Fürst Wrede und Herr
Kwarzoff wahrscheinlich wenn auch etwas später auch andere
europäische Vertreter in Belgrad dürften schon heute In
struktionen erhalten haben nach welchen sie der Regierung
des Fürsten Milan eröffnen werden daß Serbien in keinem
Falle und unter keinen Umständen irgend welche Unter
stützung oder auch nur wohlwollende Neutralität von den
Großmächten zu erwarten habe falls es einen Krieg mit dem
Snzerän begänne Es wird den Belgrader General Kon
suln mitgetheilt werden daß zwischen Oesterreich Ungarn und
Rußland bezüglich des Verhaltens dieser Staaten gegenüber
Serbien neuerdings bindende Vereinbarungen getroffen wor
den feien die jedes einseitige Vorgehen absolut ausschließen
Diese beiden Großmächte die sich als zunächst Betheiligte
in dieser Weise für alle Eventualitäten die von den Vasal
lenstaaten heraufbeschworen werden könnten solidarisch er
klärt haben besäßen auch die Zustimmung Gesammt Euro
pas und Serbien würde im Kriegsfalle vollständig sich selbst
überlassen bleiben Andererseits könnte Niemand der Pforte
verwehren daß sie sich gegen Angriffe der Vasallen verthei
digte und so hätte nur Serbien allein alle Konsequenzen
eines äußersten Schrittes zu tragen

Ferner wird der Neuen Fr Presse gemeldet daß zwi
schen Serbien und Montenegro keinerlei Schutz und Trntz
bündniß keine Abmachung betreffs eines gemeinsamen oder
auch nur gleichzeitigen Feldzuges gegen die Türkei besteht
Alle derartigen Behauptungen beruhen auf Erfindung Aller
dings hat man versucht ein solches Bündniß abzuschließen
aber die Negociationen haben zu keinem Ziele geführt und
wurden schon vor längerer Zeit abgebrochen Siehe die
anderweiten Nachrichten

Man glaubt demnach daß die Herren in Belgrad ge
schickt genug sein werden um den Paroxismus in irgend
einen halbwegs unschuldigen Abzugskanal zu leiten Sollte
wider Erwarten der russischen Politik diesmal das Schicksal
des Goethe schen Zauberlehrlings beschieden sein so würde
Serbien ganz allein um seine Existenz mit der Pforte zu
ringen haben Es steht bis jetzt fest daß auch in diesem
äußersten Falle keine weiteren Komplikationen zu befürchten
sind Der Ausgang eines solchen Krieges dürfte wie man
in hohen Kreisen glaubt eventuell die Frage eines europäi
schen Kongresses neuerdings auf die Tagesordnung setzen
Indessen herrscht noch immer die Meinung vor die jetzige
Instruktion der europäischen Vertreter werde beruhigend
wirken und auch der neueste Rummel gleich feinen Vor

gängern wieder im Sande verlaufen Die jetzt aus Bel
grad erwarteten Nachrichten dürften was speziell die öster
reichisch ungarische Regierung anbetrifft ausschlaggebend da
für sein ob man an den betreffenden Grenzen die weitest
gehenden Vorkehrungen treffen oder sich blos mit allgemei
nen Vorsichtsmaßregeln begnügen solle Bergleiche unter
Wien den 24,

Parlamentarische Nachrichten
Herrenhaus

23 Plenarsitzung vom 21 Juni
Das Herrenhaus beschäftigte sich in seiner heutigen

von 11 bis 3 Uhr dauernden Sitzung zunächst mit einigen
untergeordneten Gegenständen Die Gesetzentwürfe betreffend
die Veranlagung und Erhebung der direkten Steuern nach
dem Etatsjahre und betreffend die Reisekosten und Diäten
der Mitglieder des Abgeordnetenhauses wurden unverändert
genehmigt Von Interesse war nur daß Herr Oberbürger
meister Becker Dortmund bei dem letzten Gegenstand Ver
anlassung nahm mit Rücksicht auf das Verfahren der
Regierung bei Vertheilung der Parlamentarischen Arbeiten
wodurch die Mitglieder des Herrenhauses durch die wieder
holten Hin und Herreisen zu unnöthigen Geldausgaben
gezwungen würden den Antrag zu stellen die Regierung
aufzufordern den Mitgliedern des Herrenhauses in gleicher
Weise wie den Reichstagsmitgliedern während der Dauer
der Session aus den preußischen Eisenbahnen freie Fahrt zu
gewähren In der Diskussion fand dieser Antrag nur bei
Herrn Dr Beseler Unterstützung desto schärfere Beurthei
lung fand derselbe aber bei dem hochkonservativen Grasen
zur Lippe und dessen Gesinnungsgenossen dem früheren
Oberpräsidenten der Provinz Sachsen v Witzleben

Beide Herren wiesen mit sichtlicher Indignation eine
solche Zumuthung sich freie Fahrt gewähren zu lassen
zurück sie knüpften aber an diesen Antrag die Hoffnung
daß die Regierung schon in der nächsten Session sich be
wogen fühlen werde das Herrenhaus in angemessener Weise
zu beschäftigen wodurch die Dauer der Session sehr leicht
um ein Paar Monate verkürzt werden könnte

Der Antrag Becker wanderte denn auch schließlich in
den Papierkorb

Sodann gelangte der Gesetzentwurf betreffend die
Umzugskosten der Ttaatsbeamten im Wesentlichen nach den
Vorschlägen der Kommission zur Annahme

Demgemäß wurde der vom anderen Hause genehmigte
einstufige Satz sür die vierte und fünfte Rangklasse getrennt
und für letztere der Vergütungssatz an allgemeinen Kosten
auf 300 und an Transportkosten für je 10 Kilometer
auf 8 festgesetzt außerdem auf Antrag des Grasen zur
Lippe in einem besonderen Paragraphen beschlossen Eine

Eine Manövervekanntschaft
Novelle von Friedrich Juergen

2 FortsetzungO fürchten Sie nichts Herr von Blitz Meine
Mutter liebt das Außergewöhnliche sagte das junge
Mädchen mit traurigem Auslug Aber Sie hat meine
Dreistigkeit verletzt Wie Sie sehen habe ich mich darein
gesunden Sonst würde ich nicht mehr hier stehen sondern
meine Mutter aufgesucht haben Sie befindet sich vorne
aus der Roßtrappe in Gesellschaft des Grasen Como

Sie sind streng meine Gnädigste
Habe ich nicht ein Recht dazu Ich habe Sie vom

Tode des Verschmachtens errettet sagte sie mit leichter
Ironie

Sie sind verpflichtet den Ausstellungen Ihrer Lebens
retterin Gehör zu schenken Nun will ich Die auch als
alten Bekannten begrüßen weil wir auf Reisen sind Sie
reichte ihm unbefangen die Hand nicht zum Kuß sondern
um einen freundlichen Händedruck auszutauschen

Sie haben ganz über mich zu gebieten aus so schönem
Munde könnte ich mich immer tadeln hören sagte Eurt
und verneigte sich zum Zeichen seiner Unterwürfigkeit

Ich muß schon wieder schelten und sie schüttelte
leicht den Kopf Sie scheinen ein Verschwender zu sein
Herr von Blitz

Der junge Offizier sah das eigenthümliche Mädchen
betroffen an

Sie sind ein Spieler Eurt fühlte sich verletzt und
doch nicht fähig der reizenden Tadlerin zu opponiren

Ich meine nicht daß Sie Hazard spielen fuhr die
Strenge lächelnd fort obwohl Ihnen die grünen Tische
Wiesbadens nicht fremd gewesen sein werden Sie spielen
mit den edelsten Regungen des Herzens und verschwenden
Ihre schönsten Worte an jede beliebige Adresse Sie ent
werthen Ihr Bestes Und wenn Sie einmal reines Gold
geben sollen haben Sie nur Papier Eurt ließ alles über
sich ergehen und erwiderte nichts Sie fuhr fort So will
ich Sie wenigstens zur Sparsamkeit anhalten Wenn wir
gute Bekannte bleiben sollen dann bitte keine schönen

Worte Wenn Sie wüßten welche Pein mir süßliche
Redensarten verursachen wie ich sie hasse Sie würden
meinen Wunsch erfüllen Die seltsam freimüthige und
dabei imponirende Weise der jungen Dame setzte Eurt
immermehr in Erstaunen Es mußte eine ernste Lebens
erfahrung sein die den Charakter des zwanzigjährigen
Mädchens zu solcher Bestimmtheit und Sicherheit heraus
gearbeitet hatte Vergebens bemühte sich Eurt in ihrem
Auftreten etwas Unweibliches zu entdecken Es war im
Gegentheil von einer Würde durchathmet wie sie nur edle
Frauengestalten ziert

Nur jene Thräne vermochte er nicht in Einklang zu
bringen mit ihrem bestimmten Charakter Als sie aus
gesprochen erwiderte Curt Die Hand die mich straft kann
ich nur küssen

Sie sind unverbesserlich Vermag selbst die einfache
Majestät der Natur nicht den Salonton zu bannen Wäre
die Bode schön und sie traten an das Geländer heran

wenn sie langsam und gravitätisch dahinrauschte wie eine
Salondame Nein eine wilde Rose im aufgelösten Haar
das von den Winden zerzaust sich nur malerischer um ihre
reizende Gestalt wirft so springt das frische Naturkind mit
keckem Fuß von Stein zu Stein Die ehrbaren Eichenväter
und die jungen Buchen schauen ihrem neckischen verwegenen
Spiel zu und bücken sich tief hinab um ihr in die funkeln
den Augen zu sehen oder der Vorüberhuschenden weiße Wange
zu berühren

Curt nimmt das Bild auf und führt es weiter aus
Sie aber lächelt ihnen lieblich zu und sucht sie hinab

zulocken von ihrer Höhe und wenn sie die Eilende zu er
sassen glauben huscht sie unter ihren Händen fort und über
schüttet sie mit einem Regen von Spott Ehe sie sich von
ihrer Ueberraschuug erholen ist der Kobold längst ver
schwunden und nur in der Ferne noch hört man sein leises
Gekicher

Curt hatte dem Reiz nicht zu widerstehen vermocht
seinen Worten einen Doppelsinn zu geben Er blickte sie
an Sie schaute wieder unverwandt in die Tiefe

Sie sind ungerecht Herr von Blitz die Bode hat
ältere Verpflichtungen die Saale erwartet sie

Dann sollte auch die Bode nicht spielen mit
Da siel von der nahen Roßtrappe ein Schuß Es war

als ob alle Geister welche in grauer Vorzeit hier ihr Wesen
getrieben haben mochten aus ihren Höhlen und Tiefen
heraus sich zum zornigen Widerruf vereinigten Das Echo
der Berge schallt zurück wie wenn die gewaltige Natur mit
ihren Donnerstimmen Protest einlegt gegen die Uebergriffe
des Menschen der ihre tausendjährige Ruhe zu stören wagt

Ich muß meine Mutter aufsuchen sie wird mich
erwarten, sprach h,istig das Mädchen

Darf ich nicht Ihrer Frau Mama meine Hochachtung
bezeugen fragte Curt Stein um keinen Preis wehrte
sie ab

Curt trat erstaunt zurück Es steht mir nicht zu zu
fragen Warum

Ich bitte verlangen Sie keine Antwort von mir,
bat sie verwirrt und so mädchenhaft daß man die impo
nirende Dame von vorher nicht wieder erkannte Ich muß
jetzt fort ich hatte über der schönen Natur die Mutter
ganz vergessen, Ich würde stolz sein wenn ich zu diesem
Vergessen auch etwas beigetragen hätte, sagte Curt nicht
ohne Bitterkeit

So weit Sie natürlich waren klang es zurück
Curt aber schien sich nicht so leicht abweisen zu lassen

Darf ich auch am andern Ort nicht wagen Sie an unser
heutiges Zusammentreffen zu erinnern

Dringen Sie nicht weiter in mich, beschwor ihn das
Mädchen Sie sehen mich nicht wieder

So lassen Sie mich wenigstens wissen an wen ich
denken darf wenn ich Sie nicht mehr sehen soll

Mein Name Ich darf ihn nicht sagen Doch
vielleicht hier Sie ergriff eine Rofenknospe welche an
ihrem Busen der Blüthe entgegengeharrt hatte und reichte
sie ihm Hastig erfaßte Curt das Kleinod und zugleich ihre
weiße Hand auf welche er das Mal feiner rothen Lippen
brannte

Fortsetzung solgt



Gewährung von Umzugskosten findet nicht statt wenn die
Versetzung lediglich auf Antrag des betreffenden Beamten
erfolgt

In Uebereinstimmung mit dem Abgeordnetenhanfe wurde
ferner der Staatsschuldenverwaltung für die vorgelegten
Rechnungen des Jahres 1874 Decharge ertheilt und dann
in der Schlußabstimmung über die Städteordnung diese mit
großer Majorität angenommen

Vor der Schlußabstimmung erregte noch der sehr in
teressante Fall die Aufmerksamkeit des Hauses sowohl wie
der Tribünen daß ein vom Plenum in der Speeialberathnng
zu Z 15 angenommener Antrag des Herrn v Kleist den
Städten zu überlassen durch Ortsstatut zur Erlangung des
Bürgerrechts einen Census bis zu 12 einzuführen dadurch
rückgängig gemacht wurde daß derselben bei der Spezial
berathung nur handschriftlich vorgelegen hatte

Nach der Geschäftsordnung muß in solchem Falle eine
nochmalige Abstimmung stattfinden die zur Folge hatte daß
der Antrag von Kleist heute mit 36 gegen 28 Stimmen
verworfen wurde An Stelle desselben trat der Beschluß
der Kommission welcher denjenigen Städten in welchen die
Erwerbung des Bürgerrechts bisher von einem höheren
Census abhängig war durch Ortsstatut dieses Recht bis
zum Betrage von 12 vorbehält Den Schluß der
Tagesordnung bildete die Berathung des Kompetenzgesetzes
welches nach kurzer Generaldiskussion auf den Vorschlag des
Oberbürgermeister Bredt durch sn dloo Annahme zur Erle
digung gelangte

Die nächste Sitzung findet Montag statt

Berlin den 25 Juni
D R E Es fällt allgemein auf daß dasselbe

Abgeordnetenhaus welches die Zinsgarantie für die Halle
Sorau Gubener Eisenbahn so unverzagt votirt hat gestern
die nach allgemeiner Ansicht weiiauS unverfänglichere Vor
lage in Betreff der Berlin Dresdener Eisenbahn durch die
Ueberweisung an die Budget Kommission für diese Session
lebendig begraben und selbst den Bitten des Herrn Vize
präsidenten des Staatsministeriums doch wenigstens ja oder
nein zu sagen nicht einmal entsprochen hat Daß hierbei
blos die Tugend den Ausschlag gegeben will man schwer
glauben vielmehr ist man geneigt das Resultat auf das
Fehlen und Vorhandensein gewisser Einflüsse zurückzuführen

welche bei der Halle Sorau Gubener Eisenbahn in umge
kehrter Richtung wirkten Wenn die Motive der Regierung
zutreffend sind was wir nicht bezweifeln so muß dem Vo
tum des Abgeordnetenhauses unmittelbar die Konkurseröffnung
der Berlin Dresdener Eisenbahn auf dem Fuße folgen ein
Resultat das für den Augenblick um so überraschender und
auffälliger ist wenn man damit die gleichzeitigen Klagen
über das Einschreiten der Staatsanwaltschaft gegen die
Gründer in Zusammenhang bringt Auf diesem Wege wird
man schwerlich jemals zu einem Abschluß der Gründer
Epoche kommen

Im Laufe der letzten Tage sind aus Konstantino
pel uud Belgrad Nachrichten hierher gelangt welche aller
dings noch der Bestätigung bedürfen aber immerhin daran
cnnnern daß das Unvorhergesehene welches bisher bei der
ganzen Entwickelung der orientalischen Angelegenheiten eine
so große Rolle spielte dieselbe auch fernerhin bethätigen zu
sollen scheint

Wir stellen die aus Konstantinopel vorliegenden Tele
gramme zusammen Der Pariser Figaro läßt sich vom
Donnerstag aus der türkischen Hauptstadt telegraphiren
daß dort zahlreiche Offiziere verhaftet worden seien Die
ganze Garnison soll gewechselt werden andere Truppen
wurden telegraphisch beordert Die Softas sind sehr aus
geregt und in Stambul herrscht große Aufregung Die
Minister lassen sie durch ergebene Leute be
wachen Alle Besucher werden streng durchsucht Jgnat
jew schickte seine Kinder nach Nußland Die Befürchtungen
sind sehr groß

Auf Grund dieses Figaro Telegramms sind ähnlich
lautende Depeschen aus Paris an hiesige Blätter gelangt
Eine Nachricht aus Wien vom 21 d Bits besagt Aus
Konstantinopel wird berichtet daß die Regierung die umfas
sendsten Vorsichtsmaßregeln anläßlich der Feier der Schwert
umgürtung trifft da eine Demonstration der Softas zu be
fürchten fleht

Direkt wird aus Konstantinopel außer einigen Perfo
nalveränderungen gemeldet daß der Großvezir eine Prokla
mation an die Bulgaren gerichtet hat und daß Truppenver
stärkungen nach Nisch und Novibazar abgegangen sind
Dasselbe Telegramm singnalisirt Kiamil Pascha Alttürke
als einzigen Todten vom gestrigen Freitag hoffentlich ist
er eines natürlichen Todes gestorben

Aus der Herzegowina wird der Polit Korresp ge
meldet daß Mukhtar Pascha demnächst eine andere Bestim
mung erhalten werde Vorläufig sei als sicher anzusehen
daß derselbe nicht in seinem bisherigen Hauptquartier Gaezko
bleibe zum Truppenkommandanten von Gaezko sei Ali
Pascha ernannt Das Oberkommando der bei Nisch kon
zentrirten Armee werde Hamdi Pascha übernehmen

Aus diesen Anordnungen dürfte allerdings hervorgehen
daß die Pforte Serbien gegenüber militärische Maßnahmen
in größerem Umfange trifft und allem Anschein nach hat
sie dazu auch vollen Anlaß Wiener Blätter berichten
Folgendes

Die aus Serbien vorliegenden neuesten Nachrichten
lantcn entschieden beunruhigend Man ist dort mit fieber
hafter Thätigkeit bemüht die Kriegsrüstungen zu vollenden
Die Befehle zur Mobilmachung der Miliz sollen bereits
erfolgt sein oder unmittelbar bevorstehen

Für die nächste Woche wird die Abreise des Fürsten
zur Armee und die Erlassung einer Kriegsproklamation
Zum wievielten Male D R in Aussicht gestellt Die

Aufnahme der Feindseligkeiten wird als beinahe unvermeid
lich hingestellt

Diese aus guter Quelle stammende Mittheilung wird
durch nachstehendes Telegramm der Temesvarer Zeitung
vom 20 d M aus Belgrad entsprechend illustrirt Der
Kriegsminister hat alle Maßregeln getroffen daß bis zum
25 t die Aufstellung der Truppen an den Grenzen bewerk
stelligt werde

Zwischen Paratschiu und Alexinatz sollen 40,000 Mann
an der Driua 18,000 und bei Uziza 10,000 Mann auf
gestellt werden Das erste Aufgebot ist schon abmarschirt
Das zweite soll morgen den Marsch antreten

Vierzig bespannte Batterieen wurden gestern der Armee
zur Verfügung gestellt Die Schulen sollen nächste Woche
geschloffen werden und zwar werden dieses Jahr keine Prü
fungen stattfinden Tschernajeff kommaudirt in Alexinatz
Alimpies an der Drina General Zach in Tschatzak

Uebrigens stehen drei große Legionen an der Drina
bei Uziza und in Valjevo bereit die Grenze zu überschrei
ten Die erste kommandirt Major Vlajovics die zweite
Archimandrit Ducsehies die dritte Abgeordneter Glischics

Proviant und Munition werden Tag und Nacht noch
der Grenze geschickt Hier wird behauptet die Allianz mit
Montenegro sei abgeschlossen worden Die Kooperation
Montenegros stehe außer Zweifel

Ein mit den Verhältnissen sehr vertrauter Gewährsmann
des Standard bemerkt dagegen über die Truppenbewe
gungen in Serbien von einer Einberufung des zweiten Auf
gebotes könne keine Rede sein und die telegraphische Mitthei
lung hierüber beruhe auf einem Mißverständniß das sich
leicht erklären lasse

Der Nationalztg wird aus Wien geschrieben
In Belgrad sind die englischen Einflüsse in lebhafter Thä

tigkeit um Serbien von kriegerischen Entschlüssen abzuhalten
Wenn es England gelingt die Pforte zu einer auch noch
so geringen Gebietsabtretung an Serbien beispielsweise die
Abtretung der Festung Groß Zwornik zu vermögen dann ist
jede Gefahr eines Ausbruchs der Feindseligkeiten beschworen
Auch ist so lauge die Pforte in dieser Beziehung noch nicht
das letzte Wort gesprochen die Kriegsgefahr keineswegs so
drohend wie hier einige offiziöse Blätter es darstellen da
geg n scheint es daß wegen des Zusammenhanges in wel
chem ungarische Serben mit der Kriegsagitation in Serbien
getreten sind Sicherheitsmaßregeln in einigen ungarischen
von Serben und Kroaten bevölkerten Grenzkomitaten bevor
stehen Man glanbt daß die Verhängung des Belagerungs
zustandes in Aussicht genommen sei

Die Zastava meldet aus Ragusa vom 16 d Mts
Die Engländer meinen es wirklich ernst mit ihren Unter

nehmungen im Orient Vor einigen Tagen weilte in Ra
gusa der englische Jngenienrmajor Gon mit einem größeren
Gefolge Er hatte eine längere Unterredung mit den hie
sigen auswärtigen Konsuln und nachdem er den Hafen von
Klek besichtigt hatte begab er sich von dort direkt nach
Mostar und besichtigte uuterwegs alle wichtigen strategischen
Punkte Von Mostar begab sich Gon zu dem nämlichen
Zwecke nach Serbien Gleich nach ihm ist das große eng
lische Schiff Calipso in den Hafen von Klek eingelaufen
uud brachte eine nicht unbedeutende Summe Geldes ferner
1,500,000 Kilogramm Zwieback für die türkische Armee
Als Beweis hierfür kann der Umstand gelten daß gleich
darauf die in der Herzegowina operirenden türkischen Trup
pen verproviantirt waren desgleichen wurde ihneu der rück
ständige Sold von acht Monaten baar ausbezahlt Ein an
deres Schiff brachte wieder zwei schwimmende Batterieen
für die Türken weiter acht Millionen Patronen nach dem
Sidnerschen System und 700,000 fl in englischem und
türkischem Gold die Mukthar Pascha eingehändigt wucdeu
Siehe den Artikel an der Spitze des Blattes

Wien 24 Juni Der Politischen Korrespondenz
wird aus Belgrad gemeldet daß dort alle Dispositionen ge
troffen seien für das Einrücken der gefammten Armee in die
strategische Aufstellung Wenn es zum Bruche Serbiens mit
der Pforte käme was wohl sehr wahrscheinlich aber keines
wegs schon unvermeidlich wäre so würde die kriegerische
Aktion kaum vor den ersten Julitagen beginnen Wie die
genannte Korrespondenz weiter erfährt würde Fürst Milan
in diesem Falle am Anfang nächster Woche mit einer Prokla
mation welche einem Kriegsmanifest gleichkäme von der
Hauptstadt Abschied nehmen und sich zur Ärmee nach Deli
grad begeben Die beabsichtigte Mission Christies nach Kon
stantinopel sei fistirt

Das Wiener Tageblatt meldet aus Belgrad Am
26 Juni reist Fürst Milan in das Hauptquartier nach
Zupriza Am 27 soll von Alexinatz der Drina Uziza und
Timok aus die Offensive ergriffen werden IS,000 Frei
willige bilden die Avantgarde Am 27 werden ein Mani
fest an Serbien und eine Proklamation an Bosnien erwartet
Die Regierung siedelt nach Kragujewatz über Montenegro
greift die Türken gleichzeitig bei Ostrop in der Richtung von
Niksic und bei Podgoritza mit 16,000 Mann an

Wie ein Privattelegramm der Nat Ztg aus
Wien berichtet knrsirt in diplomatischen Kreisen die Nach
richt Rußland habe für einen Kriegsfall Serbien seinen
Besitzstand garantirt

Die Probemobilisirnng zweier englischer Armee
korps ein Schritt der berechnet ist die Vortheile einer Ver
vollständigung und Ausfüllung des Mobilisirungsplanes für
diese Korps einer allgemeinen Uebung für Offiziere und
Mannschaften und eines großen Manövers zu verbinden ist
wie die E C berichtet in der Ausführung begriffen Zum
Theil sind schon die Stäbe der Truppentheile an Ort und
Stelle und binnen 14 Tagen werden die beiden Korps mit
den Hauptquartieren in Äldershoit uud Salisbury zusam
mengezogen sein Die Sollstärke für den Kriegsfall ist dem
Plane gemäß für jedes Korps etwas über 36,000 Mann

mit 12,000 Pferden und 90 Geschützen Schwerlich werden
aber bei dieser Gelegenheit selbst mit Einschluß von Miliz
und Pächterkavallerie mehr als 40,000 Mann ans die Beine
gebracht werden Die Kosten für diesen ersten Versuch sind
auf 40,000 Pfd Sterl angeschlagen doch kommt dabei noch
nebenbei zu berücksichtigen was an Eutschädiguugsgelderu für
Beschädigung der Saaten zu vergüten wäre

Aus St Petersburg wird telegraphirt Briefliche
Nachrichten der Journale berichten daß türkische kurdische
und albanesiscke Truppen Serbien einschließen woselbst in
Folge dessen Entschließungen von höchster Wichtigkeit die
Oberhand gewinnen Wenn dies Thatsache ist so kann es
nur das Resultat materieller Unterstützung sein welche Eng
land der Türkei augedeiheu läßt Aus dem Dunkel dieser
etwas orakelhaften offiziösen russischen Mittheilung scheinen
dennoch drei Dinge hervorzuleuchten die Beachtung verdienen
Einmal daß man in St Petersburg das Losschlagen der
Serben als unmittelbar bevorstehend zu unterstellen Ursache
hat zweitens daß man England dort beschuldigt in das
Verhältniß zwischen Türkei und Serbien direkt zu interveni
ren und drittens daß Rußland hieraus Konsequenzen für
sein eigenes Verhalten zu ziehen entschlossen ist Wir haben
bereits an anderer Stelle des Gerüchtes Erwähnung gethan
daß Rußland Serbien feine Integrität noch vor Kampfes
ausbruch garantirt habe

Pest 24 Juni Eine Neusatzer Korrespondenz des
Pesti Naplo meldet Seit Beginn der serbischen Kriegsrü
stung schickt die Omladina Geld Rüstung und Menschen
nach Belgrad Niemand hindert sie Sie besitzt eine vor
treffliche Organisation Im kleinsten Dorfe warten Agen
ten um wenn die Würfel nach dem Wunsche der Omladina
fallen sollten Alles vorbereitet zu haben In diesem Falle
soll nämlich die sofortige Wiederholung der 1848er Ereig
nisse versucht werden Aus Südungarn wollen die Omladi
nisten eine Vendse im ungarischen Staate schaffen Die
Bevölkerung wird systematisch verhetzt anerkennt nicht die
Autorität des ungarischen Staates welcher dort nicht über
die militärische Macht verfügt Wenn die Staatspolizei
unter den Serben einige Spione hat so sind Stadthaupt
leute die Polizei Organe der Omladina selbst die Gerichts
höfe stehen unter ihrem Einflüsse Das nöthige Geld be
schaffen die Omladinisten durch das Einreichen von Wechseln
bei der Becskereker Sparkasse welche dieselben behufs
Eskomptirung an die Pester Kommerzialbank schickt Auch
die Ausrüstung wird aus Pest auf Wechsel geliefert Die
reichste Geldquelle bilden die Ueberlandsfelder welche der
Distrikt Kikinda besitzt Derselbe hält sie für sehr nied
rigen Pacht und giebt sie theuer weiter Die Differenz
steht der Omladina zur Verfügung Unbequeme ungarische
Beamte weiden durch Umschliche beseitigt Kein einziges un
garisches Regiment ist im Süden stationirt Der Korre
spondent schließt mit der Aufforderung es möge eine Bri
gade Honveds unter dem Kommando Hollan s oder Marias
sih s hinabgeschickt werden um Ordnung zu inachen

Llonstautwopel 22 Juni Riza Pascha wurde zum
General Instrukteur der Artillerie ernannt

Prinz Alexander Bogorides wurde zum Botschafter in
Wien mit dem Range eines Paschas erhoben

KVNstlNltllwM 24 Juni Wie die Agence Havas
Renter meldet haben auf der Insel Chio am 21 d einige
Ruhestörungen stattgefunden Als Ursache wird angegeben
daß ein türkischer Gendarm einen Christen getödtet hatte
Die Ruhe ist indeß bereits wiederhergestellt

Washington 24 Juni Der Senat hat unter An
nahme mehrerer Abänderungsanträge dem Gesetz zumSchutze
des Stimmrechts der Zieger seine Zustimmung ertheilt
Der Gerichtshof in Toronto in Britisch Oberkanada hat es
abgelehnt amerikanische Flüchtlinge die zum Zweck der Aus
lieferung an amerikanische Behörden festgenommen waren auf
freieu Fuß zu setzen und die Erörterung der Auslieferungs
frage auf 4 Wochen vertagt

Ans Halle und Umgegend
Heute Vormittag passirte unsere Stadt eine Ab

theilung 4 Batterien des Thüringischen Feldartillerie Re
giments Nr 19 mit klingendem Spiele Die Abtheilung
kam von Erfurt und begab sich zu den Schießübungen nach
Jüterbog

Am Sonnabend lagerte in den Cröllwitzer Bergen
eine Zigeunerbande mit Wagen Pferden Hunden und allem
romantischen Zubehör Es waren zum Theil große Ge
stalten mit scharf ausgeprägten charakteristischen Gesichts
zügen braune kräftige Männer schwarzäugige Frauen und
Mädchen dazu eine Schaar von Kindern

Heute früh 9 Uhr brannte in dem Haufe kl Sand
berg 21 eine Stube aus Die Ursache des Feuers ist noch
nicht ermittelt

Am Sonntage Nachmittag ertrank bei Beesen in
der Elster ein Schüler von hier Derselbe hatte mit seinem
Schulfreunde B dessen Eltern in B besucht Trotz der
Waruung seitens des Vaters hatten die beiden Knaben sich
in der freien Elster gebadet

Auf der Magdeburger Bahn erlitt in der Nacht
zum 24 der Zug welcher um 2 Uhr 55 Min in Leipzig
eintreffen soll bei Station Halle einen Mafchinendefekt in
Folge dessen der Zug mit fast 2 Stunden Verspätung und
erst Morgens 4 Uhr 30 Min anlangen konnte

Die Feier einer 50 jährigen treuen und bewährten
Berufsthätigkeit schreibt die Hall Ztg ist in diesen Tagen
hier begangen worden Dieselbe galt dem Geschäftsführer
in der G Schwetschke scheu Verlagshandlung uud Zeitnngs
Expedition Herrn Ed Stückrath einem Manne welcher
auch in weiteren Kreisen Achtung und Liebe vielfach sich
erworben hat Nachdem bereits am Sonnabend die Hallische
Liedertafel deren drittältestes Mitglied der Jubilar ist dem
selben durch eine festliche Abendvereinigung und eine freund



liche Erinnerungsgabe ihre Theilnahme kund gegeben wur
den ihm in den gestrigen Morgenstunden in den festlich
geschmückten Räumen der Gebauer Schwetschke schen Offizin

die herzlichsten von werth und sinnvollen Ehrengeschenken
begleiteten Glückwünsche von Seiten der Prinzipalität und
sämmtlicher Geschäftsgenossen des Schwetschke schen Hauses
welchem der Jubilar fast 41 Jahre ununterbrochen angehört
dargebracht Auch der Borstand des Deutschen Buchhändler
Börsen Vereins widmete der Feier eine ehrende Theilnahme
indem er an den Jubilar ein Glückwunschschreiben richtete
an dessen Schluß ausgesprochen wird daß der Blick aus
eine solche Arbeit eines langen Lebens in der Gegenwart
besonders wohlthuend und tröstlich wirke

Wasserstand der Saale 2,56 Meter

Provinz
Eisleben Vom 17 bis zum 22 dieses Monats

fand am hiesigen Königlichen Schullehrer Seminare die zweite
Prüfung für provisorisch angestellte Volksschullehrer statt
Von 43 Examinanden haben 15 nicht bestanden Da siche
rem Vernehmen nach seitens der Prüflings Kommission die
größte Milde bei Beurtheilung der produeirten Leistungen
angewendet worden ist so erscheint es um so ausfälliger
daß beinahe 35 Prozent der geprüften Lehrer den Anfor
derungen nicht genügt haben

Dem Regierungspräsidenten Rothe in Merseburg
ist der erbetene Abschied ertheilt worden Derselbe war
früher im Finanzministerium und vor seiner Berufung nach
Merseburg an der Regierung zu Marienwerder Eine Zeit
lang nahl l er auch am parlamentarischen Leben als Mit
glied des Abgeordnetenhauses Theil In Anerkennung seiner
langjährigen treuen Dienste ist ihm wie offiziös gemeldet
wird mit dem Abschied der Charakter als Wirklicher Ge
heimrath mit dem Prädikat Excellenz verliehen worden

Vermischtes
Soeben ist unter dem Titel Der Unions Stern

Deutsch Nmerikanische Nachrichten für Landsleute von Hüben
und Drüben herausgegeben von Dr Müller von der
Werra eine neue Wochenschrift in Leipzig erschienen Die
selbe stellt sich die Ausgabe vom 1 Juli ab jede Woche das
Interessanteste über Politik Handel Kunst und Wissenschaft
aus Amerika mitzutheilen und auf diese Weise ein geistiges
Band zwischen der alten und neuen Welt herzustellen Allen
die sich für Amerika interessiren sowie auch Lesekabinetten
Hotels Restaurants Eass s c wird dieses neue Blatt das
vierteljährlich nur 2 50 kostet besonders willkom
men sein

Die Cholera in Indien Golwood ein Dorf mit
200 Einwohnern an der Bahnstrecke Bambay Baroda ge
legen war der Schauplatz eines der furchtbarsten Ausbrüche
von Cholera die sich je ereignet haben Mehr als die
Hälfte der Einwohner starb in drei Tagen Die Krankheit
trat am 4 d um Mittag auf und vor Anbruch des
nächsten Tages waren 57 Personen gestorben Am 8 flohen
alle Ueberlebenden aber in den nächsten Dörfern wnrde
ihnen Aufnahme verweigert Die Seuche trat mit äußerster
Heftigkeit aus in einigen Fällen trat der Tod nach 20
Minuten ein In diesen Fällen fehlten die gewöhnlichen
Cholerasymptome und der von der Krankheit befallene
Körper wurde blauschwarz und sank nach heftigen Krämpfen
zusammen Im Dorfe selbst wohnt kein Arzt und ärztliche
Hülfe traf erst nach Verlaus einiger Zeit ein Grobe Ver
nachlässigung von Sanitätsmaßregeln ist offenbar Ursache
des Ausbruches Die Leute sollen in ganz unbeschreiblichem
Schmutze dahingelebt haben Ueberhaupt aber scheint dies
Jahr die Cholera sehr stark aufzutreten Aus verschiedenen
Theilen Indiens kommen Nachrichten über Ausbrüche der
Seuche nirgends aber hat sie nur annähernd so furchtbar
gewüthet wie zu Golwood

Der Reichskanzler hat kürzlich dem Bundesrathe
die vom königlich preußischen bezw von königlich bairischen
Kriegsministerium ausgestellten Uebersichten der Ergebnisse
des Heeresergänzuugsgeschästes im Reichsgebiete für 1875
vorgelegt Danach find in der gedachten Zeit in den Be
zirken des 1 bis einschließlich 15 Armeekorps ausgehoben
117,245 Mann In den Restantenlisten werden geführt
1,043,517 Mann davon unermittelt 30,473 ohne Ent
schuldigung ausgeblieben 104,389 Mann anderwärts ge
stellungspflichtig geworden 203,756 Mann zurückgestellt
385,420 Mann ausgeschlossen 838 Mann ausgemustert
42,819 Mann der Ersatzreserve l überwiesen 71,297
Mann der Ersatzreserve II überwiesen 57,357 Mann der
Seewehr II überwiesen 366 Mann überzählig geblieben
sind 15,068 freiwillig eingetreten 14,489 Mann Von den
Ausgehobenen kamen auf das Heer zum Dienst mit der
Waffe 112,298 zum Dienst ohne Waffe 3152 auf die
Flotte aus der Landbevölkerung 677 Mann aus der see
männischen Bevölkerung 1118 Mann Wegen unerlaubter
Auswanderung wurden verurtheilt 15,825 Mann und von
der seemännischen Bevölkerung 714 Mann In Untersuchung

befinden sich noch wegen unerlaubter Auswanderung von der
Landbevölkerung 677 Mann aus der seemännischen Bevöl
kernng 783 Mann In Baiern wurden in den alphabeti
schen und Restantenlisten geführt 92,231 Mann ausgehoben
wurden 17,846 Mann und zwar für das Heer zum Dienst
mit der Wasse 17,337 Mann zum Dienst ohne Waffe 509
Wegen unerlaubter Auswanderung sind verurtheilt 912
Mann am Schluß des Jahres 1875 in Untersuchung 486
Mann

Das Dörfchen Liepe bei Oderberg ist am 19 d
von einer schweren Feuersbrunst heimgesucht worden das
Feuer brach in einer Scheune aus und verbreitete sich mit
solcher Schnelligkeit daß innerhalb einer Viertelstunde 15
Büdnerwirthschaften mit Scheunen und Ställen in Flam
men standen und bis zum Stumpfe niederbrannten ob
gleich ans allen benachbarten Ortschaften Feuerspritzen
schnell zur Stelle waren Etwa 30 Familien sind durch
die Katastrophe obdachlos geworden viele haben ihre ganze
Habe verloren Als Ursache des Unglücks wird Brandstif
tung vermuthet

Die Straßburger Zeitung vom 20 Juni meldet
Wir werden darauf aufmerksam gemacht daß heute vor
300 Jahren am 20 Juni 1576 die Fahrt einer
Anzahl Bürger Zürichs mit dem heißen Brei von dort zu
Wasser nach Straßburg an einem Tage erfolgte während
man zu derselben sonst drei volle Tage gebrauchte Diese
zur Zeit eines großen Bundesschießens Hierselbst ausgeführte
Reise hatte bekanntlich nebenbei den Zweck der hiesigen
Stadt zu zeigen daß die benachbarte Stadt Zürich ihr
wenn sie plötzlich vom Feinde überfallen würde Hilfe bringen
könnte eh ein Breh kalt werde Die Trümmer des
Topfes in welchem sich der heiße Brei befand werden noch
heute in der hiesigen Stadtbibliothek aufbewahrt Diese
merkwürdige Fahrt hat bekanntlich Fischart in seiner Dich
tung Das glückhafst Schiff von Zürich besungen

sZur Warnung für Katzenfrennde Architekt Roß
kopf städtischer Bauführer beim Bau der neuen Kirche in
Bühl hatte eine Katze die er durch gute Behandlung ganz
zutraulich gemacht hatte Auf einmal blieb die Katze auf
fallender Weife zwei Tage aus und wurde deshalb bei ihrer
Heinikehr von ihrem Herrn der sie auf den Arm nahm
leicht gezüchtigt Diese war wie es scheint eine solche Be
handlung nicht gewöhnt gerieth in Wuth und verbiß sich
in den Arm ihres Herrn so sehr daß man Mühe hatte
sie wieder loszumachen Der Arm schwoll sofort stark an
es trat Blutvergiftung ein und nach wenigen Tagen war
der auf diese seltsame Weise Verwundete eine Leiche Dies
zur Warnung allen Denjenigen die sich so gern mit Katzen
abgeben und deren Falschheit noch nicht genugsam kennen

Bier Konsum Nach G Noback giebt das Jahr
buch für die amtliche Statistik des preußischen Staates den
jährlichen Konsum auf den Kopf der Bevölkerung Erwach
sene und Kinder in Litern wie folgt an

Baiern 219 Württemberg 154 Sachsen 60 Baden
56 Elsaß Lothringen 51 Preußen 39 die andern deutschen
Länder 48 im Durchschnitt in Deutschland 65

Belgien 182 Großbritannien und Irland 118 Hol
land 37 Oesterreich Ungarn 34 Nordamerika 26 Frank
reich 19 Schweden 14 Norwegen 12 Rußland 14

Diese Zusammenstellung ist falls sie auf zuverlässigen
Grundlagen beruht wohl geeignet manche irrthümliche An
sicht über den Bierkonsum in den verschiedenen Ländern zu
berichtigen Gemeiniglich gelten die Deutschen für die größ
ten Biertrinker und thatsächlich steht auch Baiern in der
Reihe der Bier konsnmirenden Länder oben an In Nord
deutschlaud ist der Bierkonsum dagegen nicht auffallend
Belgien und England konsumiren aber relativ weit mehr
Bier als Deutschland

Oesterreich nnd Frankreich haben in den reichlich ge
wonnenen Weinen einen trefflichen Ersatz für Bier In
Rußland und Skandinavien hat sich bei einem durchschnitt
lich hohen Konsum anderer Spirituosen der Bierverbrauch
seither noch in bescheidenen Grenzen gehalten

Radeberg 20 Juni Gestern starb hier die Ehe
frau des Wüthschastsbesitzers Werner an Blutvergiftung
Demselben war das Vieh am Milzbrand erkrankt und haben
2 Kühe deshalb getödtet werden müssen Die Frau hat
bei Abwartung des Viehes mit der Hand eine kleine offene
Wunde sogenannter Mitesser am Halse berührt dadurch
ist der Hals so furchtbar angeschwollen daß der Tod
trotz sofortiger ärztlicher Hilfe nach wenigen Stunden ein
getreten ist

Originattelegrannu des Hall Tageblatts
Berlin 26 Juni Das deutsche Mittelmeer

Geschwader ist am 25 Juni in Talonichi ange
kommen nnd befindet sich alles wohl Einem Wiener
Telegramm aus Belgrad zufolge verfügt der öster
reichische Generalkonsul daß alle in Belgrad an
sässigen österreichischen Unterthanen ihre Patzdoku
mente schleunigst regelu möchten

Gerichtssaal
Wird eine Person bei dem Betriebe einer Eisen

bahn durch eigenes Verschulden und zugleich durch das
Verschulden der Eisenbahn Verwaltung verletzt oder getödtet
so schließt das eigene Verschulden des Verunglückten den
Entschädigungsanspruch nicht ohne Weiteres aus vielmehr
hat der Richter das beiderseitige Verschulden hinsichtlich der
Art und des Grades sowie des Einflusses desselben auf den
eingetretenen Unfall abzuwägen Erkenntniß des Reichs
Oberhandelsgerichts i Senats vom 9 Mai d I

Kunst und Wissenschaft
Bremen 23 Juni Ein Seitens der Theilnehmer

an der westsibirischen Expedition von Dr Finsch hier einge
gangenes Telegramm lautet Wir sind gestern wohlbehalten
über den Saisansee und den chinesischen Hoch Altai in Bar
naul am Obi angelangt und gehen nach Abfertigung der
reichen Sammlungen die wir gemacht haben sofort nach
Tomsk weiter

Kirche und Schule
Der Evangelische Oberkirchenrath hat in einem

Spezialsalle ausgesprochen daß die Bestellung eines Pfarrers
zum Schiedsmann in Rücksicht dessen daß eine gesetzliche
Bestimmung nicht entgegensteht prinzipiell für zulässig zu
erachten tst Das Fungiren der Geistlichen als Schieds
männer vom disziplinaren Standpunkt aus generell zu ver
sagen wie dies seiner Zeit durch das Miuisterialreskript vom
3 September 1833 geschehen sei gegenwärtig nicht ange
messen Es wird daher nur im einzelnen Fall ein Geist
licher welcher das ihm angetragene Amt des Schiedsmannes
glaubt übernehmen zu können hierzu die Genehmigung
seines vorgesetzten Konsistoriums nachzusuchen haben

Universität
Das Persoualverzeichuiß der Universität Leipzig er

schien soeben Die Gesammtzahl der Stndirenden beträgt
danach 2730 Jmmatrikulirte und zwar 983 Sachsen und
1747 Nicht Sachsen oder 2412 Reichsangehörige uud 318
Reichsausländer Das Sommersemester zeigt einen Ausfall
von 195 Studireuden gegen den Winter dessen Ziffer 2925
betrug

Civilstmlds Register der Stadt Halle
Meldung vom 24 Juni

Aufgeboten Der Hausknecht C L Eckardt Halle
und M Eh Vogel Brachwitz Der Gärtner C F
Evler Serbig und A D L Nojack Reideburg

Eheschließungen Der Kaufmann G W Zügel
Witzenhausen und M Hummel Geiststraße 61 Der
Korbmacher Ch A Oeweis Harz 30 und A L Hesse geb
Wege kl Klausstraße 5 Der Handarbeiter I Weiser
und H F Peter Psännerhöhe 7 Der Handarbeiter
F L Richter ReinSdors und S M M L Zwarg Wein
gärten 17 Der Böttchermeister M N Otto Spitze 28
uud E F R Spatzier Gerbergasse 16 Der Polizei
Sergeant F G Beyer und I S H Nottrott Blücher
straße 6 Der Handarbeiter E F Angermann Saal
berg 3 und C F M Zeuner Spitze 18 Der Maurer
I C Th Schulze und G H B Stützer Oberglancha 20

Geboren Dem Zimmermann L Salzer ein S
gr Schlamm 5 Dem Handarbeiter C Tänzer eine T
Brunnengasse 4 Dem Maler E Grimmer ein S
Fleischergasse 13 Dem Maurer I Schoch eine T
Bahnhofsstraße 12 Dem Gastwirth W Müller eine T
Bärgasse 9 Dem Kutscher A Rudolph ein S am
Kirchthor 14 Dem Barbier H Raute ein S Geist
straße 51 Dem Handarbeiter E Rehfeld ein S Ober
glaucha 41 Dem Postsekretär A John eine T Magde
burgerstraße 32 Zwei uuehel T Eutbindungs Jnstitut

Gestorben Der Straf Anstalts Aufseher Georg
Wilhelm August Metz 42 I 1 M 29 T Lungenent
zündung Hmriettenstraße 2

Gustav Adolf Verein
Die statutenmäßige General Versammlnng des hie

sigen Zweig Vereins zur evangelischen Gnstav Adolf Stif
tung haben wir aus nächsten Donnerstag den 29 Juni
Nachm 6 Uhr im kleinen Saale des Stadtschntzen
Gesellschastshanses anberaumt und laden zur Theilnahme
unsere Vereins Mitglieder hierdurch gebührend und erge
benst ein

Tages Ordnnng Rechnnngs Abnahme Bericht über
das vergangene Rechnungsjahr Beschluß über die zu unterstü
tzenden evang Gemeinden Ergänzungswahlen für den Vor
stand Vertretung des Zweig Vereins Halle bei der diesjäh
rigen Versammlung des Provinzial Hauptvereins zu Stendal

Der Vorstand
Berger Dieck Dümmler Focke Franke Pfanne

Pfeffer Saran Scharlach Seeligmüller Weicke

Ausgesiebte Coacs
Äsche uud Schlacke

können unerttgeldlich ab efabren
werden auf der

Städtischen Gas Anstalt

Ein weißer holländischer Krops Tanber ist
entflogen Gegen Belohnung im Hospital
abzugeben

werden zum 1 Juli MM Thaler auf ein
Grundstück gegen sichere Hypothek Anerbie
tungen unter C K Nr 14Z6 erbeten in
der Exped d Bl

Eine messingene Kette von einer Waage
vom Kaulenberg bis zum Markt verloren
Gegen Belohnung azzngeben Kaulenberg 2

Einen entflogenen Kanarienvogel gegen
Belohnung wiederzubringen Leipzigers 104

Frau Antonie Gröhe
Ein schwarzes Umschlagetuch auf dem

Wege nach dem Haideschlößchen verl Gegen
Belohnung abzugeben Herrenstraße 9 I

Ein gold Trauring und 2 andere gold
Ringe in ein Papier gewickelt verg Woche
v d gr Ulrichsstr durch die Spiegelgasse verl
Geg Belohn abzng kl Ulrichsstr 35 II

Ein neusilbernes Hunde Halsband verlo
ren Gegen Belohnung abzugeben

Geiststraße 12

Ring verloren
geben

Gegen Belohnung abzu
Wörmlitzerstraße 17

Ein Kinderschuh verloren Bitte abzuge

ben Zapfenstraße 17s
Ein goldenes Medaillon gefunden Abzuh

Waisenhaus Eingang V Nr 8
Eine Taube zngefl gr Berlin 14 Hof

Gefunden am Sonntag in Wittekind ein
goldenes Medaillon an einer Haarschnur
Abzuholen Luckeugasse 4b

Ein kl Spitz zugelaufen Steinweg 47

Die glückliche Entbindung seiner Frau Lonise
geb Reinecke von einer Tochter zeigt hier

mit an H WertherHalle den 25 Juni 1876
Todes Anzeige

Heute Mittag 12 Uhr starb nach langen
schweren Leiden meine innigstgeliebte Schwester
Fräulein Amalie Lonise Risel 74 Jahr alt

Halle a/s den 25 Juni 1876
C A Nisel Pastor emerit



Aus einer großen

Berlimr C c iM Ke
habe wieder einen großen Posten Leinwand Bettzeug Shirtiug Chiffons Piqu französische Madapolams und wasch
echte Pereals Damenkragen Manchetten Oberhemden Chemisettes weihe Damenröcke Neglige Jacken Stepp und Reise
decken Gardinen Herren Cravatten Tisch und Bettdecken sowie Kleiderstoffe in größter Auswahl übernommen welche
Dienstag den 27 d M znm schleunigsten Verkauf iu meinem Lokale

UM RI Rt RI IIausgestellt sind
Sämmtliche Preise sind bestimmt 20 30 Proeent billiger als gewöhnlicher Ladenpreis

U 11 griche Steinstratze 11 11

vorm H MMr
7 Große Steinstraße

Neuheiten
in Florentiner und Englischen

NarlMördeii

Iieiel 8te U8 akl IZilliZe pieke
KUÄnKviiiattvn

inexieaniZokv und üeutsolis
Tragkraft 300 800 Pfund

für Erwachsene von 6 Mark an

Wiederverkimferik
empfehle ich reelle Seifen in größter Aus
wahl zu den billigsten Preisen

Wiiiil SskSsis
g r Miirkerstr 6 nahe am Markt
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kmxtsdlsu im xsusiöll u lZin elvöii
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Nsrssb Lliaussss und XöniAsgtrasss

Magdeb Sauerkohl
10 em pf C Müller Nachf

Der Verkauf von Preßkohlensteinen aus
der Grube Auguste bei Morl hat begon
nen und beträgt der Preis pro Tausend gegen
wärtig 11

Zu Abschlüssen auf größere Quantitäten ist
der Unterzeichnete ermächtigt

Morl den 23 Juni 1876
Herzer Obersteiger

KchMm NiiM
M 8eike

und alle andern Toiletten Seifen Parfü
merien und echt Cölnisch Wafser empfehle
ich zu den billigsten Preisen Auch mache ich
wiederholt auf meine guten Waschseifen auf

merkfam Lnckengasse 1

LlMr KiiWW
sinxüölilt

SÄN KVttK
l r Ulrichsstrake ZI

Um mit dem Rest meiner
Zu Kleidern und Bettbezügen passend

zu räumen verkaufe dieselben von heute an zn herabgesetz
ten Preisen

Mauersteine und Chamotte Steine in
bester Qualität sind wieder vorräthig und
halten empfohlen

Nähmaschine paff f Schneider billig zu
verkaufen Näheres Herrenstr 2 i L

Milch Handlung
Täglich frische Niilch saure Sahne und

saure Milch in Satten Karlsstraße 10
Dienstag den 27 d M werde ich sehr

fettes koscheres Ochsenfleisch Z A 50
verkaufen Halle Buttermarkt 3 Bude von
unten Rothschild Radegast

Eine neumilchende Kuh mit dem
Kalbe steht zu verkaufen bei

Schumann in Gödewitz
Billig zn verkaufen

ein Sopha eine Spieluhr ein biersitziges
Schreivpult kleine Ulrichsstraße 7

Englische Kadedecken u Handtücher
empfiehlt

HHIII HUssNvs Leipzigerstratze NZ

M ZZ WA ivZRG KZTZON Ws aTSMZLOZs Grubenpreis
empfiehlt HUAMVlüelierstrasso K uiul Zv krauknusKAsso 31

kvZ Z ZLRZ S SS ß G ZZ SL 5
Gute mit bester Eichenlohe gegerbte Waare empfiehlt in verschiedenen dorten billigst

Vil Liliengasse 10Proben stehen auf dem ersten Halle schen Maschinenmarkte aus z A

K Müller s M V H
Dienstag den 27 Jnni

Erstes Mllkstre Kritla i Krllcht FlUtlWcrk
abgebrannt vom K Königl approb Kunst Feuerwerker

Herrn W ans WVrZsMHofkunstfeuerwerker Sr Königl Hoheit des Herzogs von Oldenburg
Außer allen in der Pyrotechnik vorkommenden Feuerwerkskörpern wird das Feuerwert

aus zwanzig Fronten großartiger Fignren iu strahlender Brillant n Farben
pracht bestehen und zwar wird dasselbe durch ganz neue Erfindung einen Glanz erreichen
der das Publikum in Staunen versetzen wird

Außerdem werden die Zwischenpausen durch Pracht Bomben Römische Lichter
Fontainen tv Bienenschwärmen c ausgefüllt

Vor Beginn des Feuerwerks große bengalische Beleuchtung des ganzen
Etablissements mit der Versicherung ein der Stadt Halle würdiges pyrotechnisches Schau
spiel seltenster Art zu bereiten

Bon Abends 7 Uhr an

ULM GroktS Wilitair Coueert
Billets a Stück 50 Rpfg sind vorher zu haben in der Cigarrenhandlung der Herren

Steinbrecher H Jasper Marktplatz i des Herrn G Morilz gr Steinstraße 53 und
beim Kaufmann Herrn G Rühlemann Königsplatz 7 zu haben

Beginn des Feuerwerks bei eiutreteuder Dnnkelheit
RlM Eingang nur vom Königsthore ans HM

Zu diesem Monstre Brillaut Pracht Feuerwerk ladet ganz ergebenst ein

Am Sonntag den 2 Juli er

Xepar t trs liK
vs s S ÄAbfahrt 6 tthr Morgens Rückfahrt 7 Uhr 40 Min Abends

Anknnft 10 Nhr 30 Min Abends
3 Klasse 3 Mark 50 Pf 2 Klasse 5 Mark 5 Pf A

Billets nur bei Steinbrecher n Jasper Cigarrenhandlung am Markt bis Freitag

Der Künste im pfzixei eliie i ilieii
ist von früh 5 Uhr an geöffnet

Aktieii Schlächterei z Halle d S
Aichcrordentliche Geiicral Bersammlunk

Donnerstag den 6 Juli Abends 8 Uhr in der Tulpe
Tagesordnung Bericht der Kommission über bessere Verwerthung des Grundstücks

vor ukslekts kkitk

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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H 0N06N zäition
K vona Neue N Neue Zg Promenade II Msl Promenade L

14,1 a/8 14,1 oempfiehlt sich zur prompten Besorgung H
von Anzeigen in alle hiesigen und aus

wältigen Blätter
Original Preise ohne Aufschlag

Höchsten Rabatt
o Keinerlei Speesen
O0OOO0 OOO0OOOO OZ 000O0OOO0OO O0

Stadt Theater
Mittwoch den 28 Jnni 1876

fünftes und vorletztes Gastspiel
der Mitglieder des Grotzher
zoglich Siichs Hoftheaters zu

Weimar
unter Mitwirkung

des Herrn Ernst Werges vom
Stadttdealer zu leltin

Schauspiel in 5 Auszügen von Göthe

LnirstentHal
Donnerstag den 28 Juni

verbunden mit großem Concert
der W Halle schen Capelle Illu

mination und Feuerwerk
Anfang 8 Uhr Entrse 30 Rpf

An der Kasse erhält jede Dame
ein Rvsenbonanet gratis

6ter

DAtv SSA iÄ
Das Diettstag Abounements Coneert

findet ansnahmsweise
Mittwoch den 28 Juni

Abends 8 Uhr
statt ss n istadmusikdirector

K Am Sonntag den 2 Jnli
N D Mittags 1 Uhr

Separat
Extrazug

nach I
Alles Nähere bei Steinbrecher ü Jas

per Cigarrenhandlung am Markt

Vorläufige Anzeige
Anf dem Nofzplatze

von

UMtx Kötsedau
das größtbestehende mit 5000 beweg
lichen mechanischen Figuren RieseivCyelo
ramas Kunst Automaten brillanten Licht
bildern mit Hydro Oxhgeu GaS Beleuch
tung sowie dem Kinder Märchen Snee
wittchen nnd die sieben Zwerge gibt
von Mittwoch den 28 d Mts an
auf dem giotzmarkte auf kurze Zeit

seine berühmten Vorstellungen
Alles Nähere spätere Annoncen

Hinzu eine Beilage
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